
Mitteilungsblatt 20
Donnerstag, 22.10.2015

Mitteilungsblatt
Annahmeschluss für das nächste Mitteilungsblatt : Montag, 02. 
November, um 10:00 Uhr.

Zeitumstellung von der Sommerzeit in 
die Winterzeit
Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, den 25.10.2015
Die Uhren werden dann um 1 Stunde zurück gestellt, die Nacht 
ist also eine Stunde länger. Damit findet der Wechsel von der 
Sommerzeit in die Winterzeit statt.

Reihengräber werden abgeräumt
Die Friedhofsverwaltung hat inzwischen ein Schild aufgestellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zum 31.01.2016 die Grä-
ber noch bestehen bleiben. Bis zu diesem Zeitpunkt kann jeder 
selbst den Grabschmuck, Pflanzen und den Grabstein entfer-
nen. Nach Ablauf dieser Frist werden die Grabstätten durch die 
Stadt Lahr kostenlos geräumt.

FUNDSACHE
Abgegeben wurde in der Ortsverwaltung eine Jacke pink und ein 
Schlüsselbund mit einem Anhänger. 

Kindersachenflohmarkt
Am Samstag, dem 24.Oktober findet im Gemeindehaus Mieters-
heim-beim Kindergarten-Brunnenstraße 13 ein Kindersachen-
flohmarkt statt. Beginn 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen sowie einen kleinen Im-
biss.
Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns durch Ihren Besuch 
unterstützen würden.
Der Erlös geht an den Kindergarten Springbrunnen Mietersheim.
Tischreservierungen nehmen Frau Schmidt, Tel. 07821 / 51418
sowie Frau Koch, Tel. 07821 / 43249 gerne entgegen. 
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Tempo   30   beachten!



Haus- und Straßensammlung 
ab  01.11.-15.11.2015 für Kriegsgräber, Mahnmale 
für den Frieden
Unterstützen Sie bitte auch die diesjährige Sammlung und hel-
fen Sie mit Ihrer Spende, dass der Volksbund seine Aufgaben 
erfüllen kann. 
Die Sammlung wird durch die Austrägerin des Mitteilungsblattes  
Frau Melanie Schoner und durch die Austräger Familie Blank 
durchgeführt.
Auf Wunsch stellt der Volksbund für Beträge ab 10,00 € dem 
Spender eine Bescheinigung aus.
Allen Spenderinnen und Spendern danken wir im Namen des 
Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.

Auslichten von Hecken und Bäumen 
an Straßen, Wegen und Gehwegen
In der Zeit vom 01. Oktober bis 28. Februar dürfen Hecken, so-
genannte lebende Zäune, Bäume usw. zurückgeschnitten bzw. 
gerodet werden. Damit haben  Sie jetzt wieder die Möglichkeit, 
in Ihren Vorgärten, Gartengrundstücken und landwirtschaftlichen 
Flächen tätig zu werden, um ordnungsgemäße Zustände herzu-
stellen.
An verschiedenen Stellen ist festzustellen, dass Sträucher, He-
cken, Bäume o.ä. teilweise so weit in Straßen und insbesondere 
Gehwege hineinreichen, dass ein ungehindertes Begehen oft 
nicht mehr möglich ist. Teilweise werden auch wichtige Verkehrs-
schilder verdeckt.
Viele landwirtschaftliche Wege können nur noch mit Einschrän-
kungen benutzt werden. 
Die Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten sind 
verpflichtet und werden daher gebeten, im Interesse der Ver-
kehrssicherheit und zur Vermeidung von Schadenersatzansprü-
chen, die entlang der Gehwege, Straßen und landwirtschaftlichen 
Wege stehenden Bäume, Sträucher und Hecken, deren Äste in 
den öffentlichen Verkehrsraum ragen, zurückzuschneiden.

Folgendes ist dabei zu beachten:
• Hecken, Sträucher und andere Anpflanzungen dürfen nicht in 

die öffentliche Verkehrsfläche ragen. Bewuchs an Gehwegen 
etc. ist daher bis an die Gehweggrenze zurückzunehmen

• An Straßen und landwirtschaftlichen Wegen ist ein Lichtraum-
profil von 4,50 m über der gesamten Fahrbahn freizuhalten

• An Radwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,25 m keine 
Äste hineinragen;

• An Straßeneinmündungen und –kreuzungen müssen Hecken 
und Sträucher auch eine Höhe von maximal 80 cm geschnit-
ten werden, so dass eine ausreichende Obersicht für Kraft-
fahrer gewährleistet ist

• Freigeschnittene aber verschmutzte Verkehrsschilder sind zu 
säubern. Die Verkehrszeichen müssen klar erkennbar sein

• Machen Sie sich bewusst, dass Schadenersatzansprüche 
durch Unfälle, die aufgrund von (Sicht-) behinderungen von 
Anpflanzungen entstehen, den Grundstückseigentümern ge-
genüber geltend gemacht werden können.

Informationsveranstaltung: Vorsorge-
vollmacht – Betreuungsverfügung
Am Dienstag, 27.10.2015 – 18:00-19:30 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Bürgerzentrum in Lahr, Treffpunkt Stadtmühle, Stadt-
mühle 2
Referentin ist Frau Ingrid Isen, Dipl. Sozialarbeiterin und Frau 
Heike Dorow, Dipl. Sozialarbeiterin
Veranstalter: Sozialdienst Kath. Frauen e.V., Betreuungsverein, 
Offenburg

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
In Lahr, Rathausplatz 4, im Rathaus-Nordflügel, links 1.OG-Zim-
mer 1.01. jeweils am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat (04.11., 

11.11. und 18.11.)
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 
0781 - 639 15 0.
Die Mitarbeiter beantworten kostenlos Ihre Fragen und beraten 
Sie gerne in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie 
in allen Rentenangelegenheiten. Sie helfen Ihnen auch beim 
Ausfüllen von Antragsformularen.
Bitte bringen Sie zum Sprechtagstermin Ihren Personalausweis 
oder Reisepass sowie die Ihnen von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Deutsches Rotes Kreuz
Es werden vermehrt Blutspenden benötigt
Der nächste Blutspendertermin ist: 
Mittwoch, 04.11., in Lahr, Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 
22, von 13:00 – 19:00 Uhr.

Regierungspräsidium erarbeitet Natu-
ra 2000-Mangementplan 
für das FFH-Gebiet „Schwarzwald-Westrand von 
Herbolzheim bis Hohberg
Das Regierungspräsidium Freiburg hat als wesentliche Grund-
lage zur Sicherung der biologischen Vielfalt durch Natura 2000 
für das Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH) „Schwarzwald-We-
strand von Herbolzheim bis Hohberg“ einen Managementplan 
erarbeitet. Ziel des Managementplanverfahrens ist es, die Nut-
zungsziele mit den Schutzzielen des Naturschutzes in Einklang 
zu bringen und mögliche Konflikte zu lösen bzw. zu vermindern. 
Dabei sind die im Managementplan dargestellten FFH-Lebens-
raumtypen und -arten so zu bewirtschaften, dass sie in beste-
hendem Umfang und bestehender Qualität erhalten werden. Im 
Managementplan sind hierfür geeignete Maßnahmen formuliert. 
Für die Umsetzung des Managementplans sind nun die Land-
ratsämter, die Städte und Gemeinden, die Eigentümer und Be-
wirtschafter aufgerufen, sich eigenverantwortlich und aktiv vor 
Ort für die Erhaltung der heimischen Tier- und Pflanzenarten 
einzubringen. Dabei soll deren genetische Vielfalt erhalten, die 
Lebensräume gesichert und die Überlebenschancen von Pflan-
zen und Tieren stabilisiert oder verbessert werden. Damit wird 
ein wesentlicher Beitrag zur Erhaltung der biologischen Vielfalt 
und unseres europäischen Naturerbes geleistet. 
Die Unterlagen und weitere Informationen zu Natura 2000 
können im zuständigen Landratsamt  oder unter www.lubw.ba-
den-wuerttemberg.de unter der Rubrik Natur und Landschaft 
eingesehen werden. 

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht?
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energi-
en haben, können sich am Donnerstag, 12. November 2015 
zwischen 14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 
1.01,  Rathausplatz 4), fachlich beraten lassen.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/ 910 0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.



Mitteilungen des 
Landratsamtes

Eigenwasserversorgungsanlagen zur Trinkwas-
serversorgung
Trinkwasseruntersuchungen bei Abgabe an Dritte
Die Neufassung der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) brachte 
erhebliche Änderungen mit sich. Vor allem Betreiber von Eigen-
wasserversorgungen mit Wasserabgabe von weniger als 10 Ku-
bikmeter pro Tag an Dritte im Rahmen einer öffentlichen oder 
gewerblichen Tätigkeit sind betroffen. Hierunter fallen z. B. Dau-
ervermieter, Ferienwohnungen, Gastronomiebetriebe, Straußen-
wirtschaften, Kindergärten, Schulen.
Das Landratsamt Ortenaukreis hat bereits im April und Mai 2015 
die Betreiber mit einem gesonderten hierüber Schreiben infor-
miert. Zusätzlich soll auf diesem Weg noch einmal auf die Ände-
rungen hingewiesen werden.
Neu ist die sogenannte „umfassende Untersuchung“, die grund-
sätzlich jährlich durchzuführen ist. Diese Analyse umfasst einen 
wesentlich größeren Parameterumfang als die bisherige „routi-
nemäßige Untersuchung“. Die umfassende Untersuchung dient 
dem vorbeugenden Gesundheitsschutz, um erhöhten Konzen-
trationen gesundheitlich bedenklicher Stoffe im Trinkwasser 
vermeiden zu können. Die Laborkosten können durch Sammel-
untersuchungen erheblich reduziert werden. Sie liegen nach bis-
herigen Erfahrungen bei ca. 500 bis 700 Euro.
Die umfassende Untersuchung, die bereits seit Dezember 
2012 gesetzlich vorgeschrieben ist, muss bis spätestens zum 
31.12.2015 durchgeführt werden. Wer bereits für das Jahr 2015 
eine Untersuchung des Trinkwassers mit dem bisher üblichen 
kleineren Umfang der routinemäßigen Untersuchung durchge-
führt hat, muss die fehlenden Parameter noch nachuntersuchen 
lassen. 
Die Trinkwasserverordnung ist eine Rechtsverordnung des Bun-
des, die auf einer Richtlinie der EU basiert. Die Länder und damit 
das Landratsamt haben diese umzusetzen. Der Ortenaukreis 
hat einen Weg gefunden, um die hohen finanziellen Belastungen 
zumindest etwas abzufedern. Eine Reduzierung des Untersu-
chungsumfangs für einen bestimmten Zeitraum ist dann möglich, 
wenn nach einer ersten, zwingenden und umfassenden Untersu-
chung festgestellt wird, dass bestimmte Parameter nicht erhöht 
sind und dies auch künftig ausgeschlossen werden kann. Dies 
setzt jedoch mindestens eine erste vollständige Untersuchung 
voraus. 
Gegebenenfalls müssen dann in den Jahren 2016 bis 2018 
über die weiterhin erforderlichen routinemäßigen Untersuchun-
gen hinaus, jeweils nur noch diejenigen Parameter ergänzend 
untersucht werden, bei denen es im Rahmen der diesjährigen 
umfassenden Untersuchungen zu Grenzwertüberschreitungen 
gekommen ist. 
Erst im Jahr 2019 muss dann wieder eine größere umfassende 
Untersuchung durchgeführt werden, wobei auch ihr Untersu-
chungsumfang (die Zahl der Parameter) in der Regel wesentlich 
geringer sein wird als bei der diesjährigen Untersuchung. Es wird 
dann auf der bis dahin vorliegenden Datenbasis entschieden, 
welche Parameter aus fachlichen Gründen bei der jeweils betrof-
fenen Wasserversorgungsanlage überhaupt noch relevant sind.
Nach Eingang der umfassenden Untersuchungsergebnisse 
2015 erhalten die Betreiber ein Schreiben des Landratsamts, in 
dem die Untersuchungsparameter für die Untersuchungen der 
Folgejahre festgelegt werden.
Hiermit werden insbesondere auch diejenigen Betreiber oder 
Eigentümer zur Untersuchung und Befundvorlage beim Landrat-
samt aufgefordert, die der Behörde bislang nicht bekannt sind 
und deshalb nicht angeschrieben wurden, aber trotzdem betrof-
fen sind. Diese sind gesetzlich ebenfalls zur Durchführung der 
Untersuchung und Vorlage der Untersuchungsergebnisse ver-
pflichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Nichtbeachtung dieser 
Pflichten unter die Ordnungswidrigkeitstatbestände nach der 
Trinkwasserverordnung fallen und mit Bußgeldern geahndet 
werden kann. 
Inhaber von Quellen, die direkt im Wald oder am direkten Wal-
drand liegen, können unter bestimmten Bedingungen bis zum 
1. November 2015 einen Antrag auf Untersuchungsverzicht von 
Pflanzenschutzmittel stellen. 
Näheres hierzu können Sie auf den Internetseiten des Landrat-
samts unter www.ortenaukreis.de unter dem Suchbegriff „Trink-
wasseruntersuchung - Verzicht auf Pflanzenschutzmitteluntersu-

chung“ erfahren. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Burg, Landratsamt Ortenauk-
reis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, Telefon 0781/805 9668, 
E-Mail juergen.burg@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Deponien öffnen morgens erst wieder um acht 
Uhr
Mit Beginn der Winterzeit (MEZ) öffnen die Deponien des Or-
tenaukreises ab Montag, dem 26. Oktober, morgens erst wieder 
um 8 Uhr. Die Mittagspause von 12:30 bis 13 Uhr und das Ende 
der Öffnungszeiten um 16:45 Uhr (samstags um 13 Uhr) bleiben 
unverändert. Informationen zu Öffnungszeiten und Abfallentsor-
gung gibt es auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) sowie 
bei den Abfallberatern des Landratsamtes unter Telefon 0781 
805-9600 oder per Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Was tun mit Herbstlaub? - Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis gibt Tipps
Laub aus dem Hausgarten kann auf den Abfallanlagen des Or-
tenaukreises, die Grünabfälle annehmen, kostenlos abgegeben 
werden. Dies gilt auch für die Grünabfallsammelstellen der Ge-
meinden sowie die neun Kompostierungsanlagen im Ortenau-
kreis, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Ortenaukreis mit.
„Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der Anfang Novem-
ber beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr bereitgestellt 
werden. Das Laub muss in offenen, nicht zugebundenen Säcken 
oder sonstigen geeigneten Gefäßen bereitgestellt werden. Die 
Säcke und Gefäße werden bei der Abfuhr entleert und verblei-
ben am Grundstück. Gelbe Säcke dürfen dazu nicht verwendet 
werden“, informiert Abfallberater Johann Georg Kathan. 
Selbstverständlich kann Laub auch über die Graue Tonne ent-
sorgt werden. Gartenbesitzer können Laub im eigenen Garten 
verwerten. Die Zugabe von Laub bei der Kompostierung von Kü-
chenabfällen während des Winters sorgt für eine bessere Durch-
mischung des Kompostes. Mit Laub abgedeckte Beete sind über 
den Winter besser vor Bodenerosion und Verschlämmung ge-
schützt. Größere Mengen von Laub können auch unter Bäumen 
und Sträuchern als Mulchschicht verteilt werden.
Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des Or-
tenaukreises, die in allen Rathäusern und im Landratsamt in Of-
fenburg kostenlos erhältlich ist. Sie kann auch unter „www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de / Formulare und Infothek“ angesehen 
oder ausgedruckt werden. 
Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der Annahme-
stellen können ebenso auf der Homepage nachgelesen werden. 
Die Öffnungszeiten der Abfallanlagen des Ortenaukreises ste-
hen auch auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders. 

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfolgen-
den Weiterbildungslehrgang an:

Mappenvorbereitungskurs:
• Informationsabend am 27.10.2015
 Außenstelle Westend, Martin-Luther-Str. 24
 Beginn: 18:00 Uhr (W155) 

• 1. Mappenvorbereitungs-Termin am 17.11.2015
 Beginn: 17:30 Uhr (W155) 
        
Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der Ge-
werblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Telefon: 
07821/9046-0, Fax 07821/9046-113, E-Mail: info@gs-lahr.de.

14. Energietage in Ettenheim  
am 24./25.10.2015
Am Samstag, 24.10. und Sonntag, 25.10.2015 finden in Etten-
heim (Stadthalle) die 14. Energietage mit Ausstellung für jeder-
mann statt.
Die Stadthalle und deren Außenbereich dienen wieder als Fo-
rum und Ausstellungsraum rund um das Thema kostengünstiges 
Heizen mit regenerativen Energiestoffen und den damit verbun-



denen Techniken, Förderungsmöglichkeiten, bautechnischen 
Chancen zur Energieeinsparung und vielem Mehr.
In Fachreferaten im neuen Vortragsraum im BIZ-Bildungszent-
rum werden aktuelle Themen zur Heiztechnik im Neu- und Alt-
bau, zum Heizungstausch auf der Basis des E-Wärmegesetzes 
2015, zur Gebäudesanierung und dem Heizen mit der Biomasse 
Holz angeboten.
Die Energietage bieten viele Informationen, die Möglichkeit zum 
Gespräch mit kompetenten Fachleuten zahlreicher Firmen und 
Institutionen.

Jedes Kind ein Könner – die richtige 
Schulwahl für mein Kind
Die Waldorfschule Offenburg lädt ein zum Informationstag rund 
um die Einschulung am Samstag, 24. Oktober 2015, 10:00 bis 
13:00  Uhr
In den Monatsfeiern werden kleine künstlerische Elemente aus 
dem Unterricht gezeigt, in Schnupperstunden dürfen die Er-
wachsenen ausprobieren, wie Waldorfschule lebt. Am Informa-
tions- und Büchertisch wird das pädagogische Konzept vorge-
stellt. Schüler, Eltern und Lehrkräfte stehen für Fragen bereit.
Freie Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3, 77654 Offenburg, 
Tel. 0781/9482270, info@waldorfschule-og.de.

Monatsspruch Oktober 2015
Haben wir Gutes empfangen von GOTT und sollten das Böse 
nicht auch annehmen.    Hiob 2, Vers 10
                                                                            
Unterstützen Sie mit einer Spende die Direkthilfe für aramä-
isch-christliche Familien aus Syrien und dem Irak
Bei uns in Lahr wurden Flüchtlings-Familien aufgenommen. Hel-
fen Sie mit.
Ihre Spende mit dem Kennwort: Syrienhilfe - erbitten wir auf das 
Konto: 
Freundeskreis- Volksbank Lahr, BIC: GENODE61LAH, IBAN: 
DE36 6829 0000 0002 7343 03
Luthergemeinde - Volksbank Lahr, BIC: GENODE61LAH, IBAN: 
DE38 6829 0000 0007 3083 02

Evang. Gottesdienste – im Gemeindehaus und Kirchle
Sonntag, 25.10. um 10:15 Uhr – Gottesdienst in der Martinskir-
che
Samstag, 31.10. um 19:00 Uhr – Zentraler Lahrer Reforma-
tions-Gottesdienst in der Christuskirche
Sonntag, 01.11. um 09:00 Uhr – Gottesdienst (Taufsonntag) im 
Gemeindehaus

Altenkreis Mietersheim
Der nächste Altenkreis Mietersheim findet am Donnerstag, am  
29. Oktober um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum, Brunnenstr. 11, 
statt. Hierzu wird herzlich eingeladen. 

Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, Email: luther.lahr@t-online.de
Die., Mi., Fr.: 08:30–12:00 Uhr und Donnerstag von 15:00–18:00 
Uhr

ERF Medien – täglich bei Ihnen zu Hause
Satelit:  In ganz Europa können Sie Bibel TV über den Astra-Sa-
telliten empfangen. Bibel TV SD über ASTRA 1L und Bibel TV 
HD über ASTRA 1KR.

Kirchenmusikalische Veranstaltung 
Samstag 24.10. oder Sonntag 25.10. – Gospelkonzert Kirchen-
chor  / Posaunenchor (Nähere Informationen bitte aus der Pres-
se entnehmen)

Allerheiligen, 01.11.2015 - Orgelkonzert mit Musik von Pierre 
du Mage, Léon Boellmann, Johann Sebastian Bach, Johannes 
Brahms, Wilhelm Grundmann und César Franck, an der Orgel 
Tilo Strauß , St.Peter u. Paul in Lahr, Beginn: 18:30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Sonntag, 01.11. – ChoralNeuWerk- Musik der Gegenwart mit 
Marion Matter und Christoph Georgii – in Meißenheim, 18 Uhr.

Eingeladen sind alle in den Hauptgottesdienst der Heilig Geist 
Kirche in Dinglingen, jeweils sonntags um 09:45 Uhr.
 
Sonntag, 25.10. – 09:45 Uhr – HI. Messe und 
Sonntag, 01.11. – 09:45 Uhr – Hl. Messe mit anschließendem 
Gräberbesuch (mitgestaltet von der Chorgemeinschaft) 
Einmal im Monat am 2. Samstag wird eine Vorabendmesse um 
18:30 Uhr im Mietersheimer Kirchle angeboten.  

Geistliche Angebote: Aus der Quelle schöpfen -am 28. Okto-
ber, 20:00-21:30 Uhr Gemeindehaus Heilig Geist.

Exerzitien im Alltag: 26.10., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Heilig 
Geist

Öffnungszeiten der Pfarr-Büros 
Telefonisch sind die Sekretariate von Montag bis Freitag v. 08:30 
– 12:00 Uhr sowie von 13:30 – 17:30 Uhr unter der Tel.Nr.  92 08 
90 erreichbar.
Heilig Geist  – Bergstr. 83a - Besucherzeiten: mittwochs von 
15:00 – 18:00 Uhr.
Mailadresse: pfarrbuero@kath-kirche-lahr.de, www.kath-kir-
che-lahr.de

Sonstige Mitteilungen

8. Lahrer Seniorentag 
unter dem Motto „Körper, Geist und Seele in Ba-
lance“ am 4. November 2015 in der Sulzberghalle
Unter dem Motto „Körper, Geist und Seele in Balance“ lädt der 
Seniorenbeirat der Stadt Lahr zum diesjährigen Seniorentag am 
4. November von 10 bis 15 Uhr  in die Sulzberghalle ein. Seit 
2001 wird der Seniorentag im zweijährigen Rhythmus durchge-
führt, in diesem Jahr zum achten Mal. 
„Unsere Lebenserwartung wird immer höher, und um das Älter-
werden genießen zu können, ist es wichtig, Körper, Geist und 
Seele in Balance zu halten“, betonen Ulrike Ertl und Hanne Kai-
ser-Munz, die beiden Sprecherinnen des Stadtseniorenbeirates. 
Mit dem  Programm des Seniorentages möchte der Seniorenbei-
rat die Besucher ermuntern und anregen, dieses Motto auch im 
Alltag umzusetzen. 
Entsprechend bunt und abwechslungsreich wird das Programm 
des Tages sein. Die Kindertanzgruppe des TV Lahr unter der Lei-
tung von Anna Seel führt die „Reise der verliebten Pinguine“ auf 
und sorgt zwischen Grußworten und Vortrag für Auflockerung.
Wie lerne ich erfolgreich im Alter? Antworten auf diese Frage gibt 
der Hirnforscher Professor Dr. Bernd Fischer in seinem Impuls-
vortrag. Er erläutert, wie ältere Mensch erfolgreich lernen kön-
nen und welche Besonderheiten im Alter körperlich-motorisch, 
psychologisch, sozial und geistig-mental zu beachten sind und 
wie man selbst seine Fähigkeiten in diesen Bereichen fördern 
kann. Danach können die Teilnehmer aus drei Workshop-Ange-
boten auswählen: 
Im Workshop 1 „Erfolgreich lernen im Alter“ vertieft Prof. Dr. 
Bernd Fischer anhand der Fragen der Teilnehmer die Inhalte des 
Vortrags und ergänzt sie durch praktische Übungen.



 „Fit bis ins hohe Alter ohne Sturz“ heißt der Workshop 2  mit 
Harry Huhn. Aus den Bereichen „Rückenschule für Senioren“ 
„Sturzprävention“ und „Faszien -Fitness-Training für Senioren“ 
werden mit den Teilnehmern praktische Übungen durchgeführt, 
die man zu jeder Zeit an jedem Ort durchführen kann.
 Jocelyne Lapp bringt in Workshop 3 Interessierten die traditio-
nelle chinesische Bewegungskunst Qi Gong näher. Bei den Qi 
Gong- Übungen werden Muskeln in fließendem Wechsel ange-
spannt und entspannt, werden Gelenke, Gewebe und Organe je 
nach Bewegung elastisch gedehnt. Der Körper wird ganzheitlich 
belebt und angeregt. Die Atmung wird ruhig und tief, die Auf-
merksamkeit beim Üben bringt die Gedanken zur Ruhe.
Nach dem Mittagessen, das von der Tai Chi-Gruppe des Turn-
vereins Lahr organisiert wird, können die Teilnehmer/innen einen 
zweiten der oben genannten drei Workshops besuchen.
Tradition hat mittlerweile auch der Ausklang mit Humor. In die-
sem Jahr wird Helmut Dold, „d´Hämme“, die Lachmuskeln der 
Teilnehmer/innen  trainieren.
Nach dem Schlusswort wird der Seniorentag mit einem reichhal-
tigen Kuchenbuffet vom Cafe-Team des Bürgerzentrums Treff-
punkt Stadtmühle ausklingen.
Der Seniorentag wird von einem Organisationsteam bestehend 
aus:  Ulrike Ertl, Hanna Kaiser-Munz und Hildegard Nebel vom 
Seniorenbeirat, Traudel Bothor (ehem. Seniorenbeirätin) und 
Edwin Fischer vom Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle vor-
bereitet.

Kulturamt Lahr - Veranstaltungen im 
November 2015
Mittwoch, 4.11.15, 20 Uhr, Stadthalle
Ohne Gesicht - Schauspiel mit Diana Körner und Max Volkert 
Martens

Freitag, 13.11.15, 20 Uhr, Stadthalle
Frau Müller muss weg - Komödie von Lutz Hübner

Samstag, 14.11.15, 14 - 19 Uhr
Sonntag, 15.11.15, 11 - 18 Uhr
Ateliers der beteiligten Künstler
KunstVisite Lahr – Tage des offenen Ateliers
Lahrer Künstler/innen öffnen ihre Ateliers

Samstag, 14.11.15, 20 Uhr, Schlachthof
Frank Lüdecke – Schnee von morgen - Solo-Kabarett

Bereits ausverkauft:
Dienstag, 17.11.15, 10 Uhr, Schlachthof
Faces - Jugendtheaterstück ab 12 Jahren

Sonntag, 22.11.15, 19 Uhr, Stadthalle  
Cirque Susuma – The big Soul of Africa - Afrikanische Artistik- 
und Tanz-Revue

Mittwoch, 25.11.15, 20 Uhr, Stadthalle
Stuttgarter Philharmoniker  - Erstaufführung
Dirigent: Dan Ettinger 
Solistin und Komponistin: Lera Auerbach, Klavier

Samstag, 28.11.15, 20 Uhr, Stadthalle  
Advents-Gala - Mit Golden Harps Gospel Choir, Cae & Edward 
Gauntt mit Florian Sitzmann, Marion Matter & Christoph Georgii, 
Gospelchor Rejoy

Montag, 30.11.15, 19:30 Uhr, FORUM CINEMAS Lahr
Cities for Life - Städte gegen die Todesstrafe
Monster 
Filmvorführung mit Einführungsvortrag

Chronischschmerzkranke treffen sich 
Am Dienstag, 27.Okt. 2015 treffen die Betroffenen der  chronisch 
Schmerzkranken zum Gruppenabend. 
Treffpunkt: Staatliches Seminar für Ditaktik & Lehrerbildung 
- Weingartenstr. 34 c in 77654 Offenburg ( Eingang über die 
Brachfeldstrasse ) 
Weitere Infos unter: http://www.shg-schmerz-offenburg.de/html/
jahresprogramm.html, Tel: 0781 / 92 460 50 

Vereinsmitteilungen

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 4436, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

Es sind noch Plätze frei !
Seit 7. Oktober 2015 bieten wir 2 neue Kurse an:
Wo:       Schulturnhalle, Am Gänsberg 4, Lahr – Mietersheim
Wann:    mittwochs
 ZUMBA   von 19.00 – 20.00 Uhr  (10 Kursabende)
  FITNESS für Männer  von 20.00 – 21.00 Uhr (10 Kurs- 

abende)
Anmeldungen + Infos bei Tanja Ugi, Mobil: 0170  2822 758,
E-mail:  presse@gsv-mietersheim.de.

Gebühr je Kurs: Mitglieder 25,00 €  /  Nichtmitglieder  40,00 €
Bankverbindung:  Sparkasse Offenburg/Ortenau
IBAN: DE25 66450050 0076082727

Sportbekleidungs-Aktion
Liebe Mitglieder,
nach dem Erfolg im vergangenen Jahr, bieten wir nochmals die 
Gelegenheit, diverse sportliche Freizeitoberbekleidung zu güns-
tigen Konditionen käuflich zu erwerben.
Anprobemöglichkeit noch bis Ende Oktober bei Sport Ser-
vice Lahr, Turmstrasse 22, 77933 Lahr.
Bestell-Wunsch mit Name des Bestellers unter Angabe ob mit 
oder ohne Namensdruck notieren lassen. Nach Eintreffen der 
Ware können die bestellten Artikel gegen Barzahlung bei Wil-
li Ugi, bei der Linde 7, 77933 Lahr,  Tel. 07821 4436 abgeholt 
werden.

HEADIS (Kopfballtischtennis), neues Angebot in der GSV Mie-
tersheim e.V.
Eine sportliche Betätigung für Jung und Alt.
Übungsabend:  donnerstags ab 19.30 Uhr
Übungsort: GSV Sportgelände bzw. GSV Halle, Allmendstrasse 
3, 77933 Lahr-Mietersheim.
Infos erhalten Sie bei Philip Kost, Mobil:  0172 749 416 8, E-Mail: 
philipkost@yahoo.de,
Schnuppern Sie einfach unverbindlich bei unseren Übungsstun-
den herein. Wir freuen uns auf Sie.

Handball-Saison 2015/2016
Ab dieser Saison starten die Handball-Senioren (Männer und 
Frauen), sowie die Jugendmannschaften der GSV Mietersheim, 
TV Seelbach und TV Sulz als Spielgemeinschaft HSG Ortenau 
Süd. Gespielt wird in der Sulzberghalle, der Sporthalle Seelbach 
und in der Rheintalhalle.

Spieltag in der Rheintalhalle, Lahr, So., 25. Oktober 2015
wJE-BK 11:30 h HSG Ortenau Süd - SG Gutach/Wolfach 
wJE-BK 11:55 h SG Gutach/Wolfach - TuS Schutterwald wJE-
BK 12:20 h TuS Schutterwald - HSG Ortenau Süd 
wJE-BK 12:45 h HSG Ortenau Süd - SG Gutach/Wolfach
wJE-BK 13:10 h SG Gutach/Wolfach - TuS Schutterwald
wJE-BK 13:35 h TuS Schutterwald - HSG Ortenau 
wJC-SL-N 14:30 h HSG Ortenau Süd - SG Ottersw./Großw.
F-BK 16:00 h HSG Ortenau Süd 2 - TV Friesenheim 
M-KKA 17:45 h HSG Ortenau Süd 3 - SG Gutach/Wolfach 3

wJE-BK   =  weibl. Jugend E Bezirksklasse
wJC-SL-N=  weibl. Jugend C Südbadenliga-Nord
F-BK        = Frauen Bezirksklasse
M-KKA     = Männer Kreisklasse A

GSV-Jugendabteilung   
…Hurra, wir turnen!!!
Immer montags in der Grundschulturnhalle in Mietersheim:
14.30 Uhr – 15.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen für die Kleinsten von 
ca. 2 bis 4 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen,
15.30 Uhr – 16.30 Uhr Kinderturnen für die 5 bis 7 jährigen Kin-
der.



Eure Übungsleiterin Valentina Manukanc freut sich auf euch.
Bei Fragen wendet euch bitte an unsere Jugendleiterin Simone 
Meyer (Tel. 07821-42332).

Unser Handball-Mini-Training für Kinder ab 5 Jahren findet im-
mer freitags von 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr in der Grundschulturn-
halle in Mietersheim statt.
Ansprechpartnerin: Anne Zabiensky, Tel. 07821-77468.
Also, kommt vorbei und schnuppert mal rein…!

Vorankündigung:
In den Herbstferien findet kein Eltern/Kind.- und kein Kindertur-
nen statt. Ebenso pausieren die Handball-Minis.
Wir bitten um Beachtung!

Nächste Papier.- und Kartonagensammlung findet am Sams-
tag, 12.12.15 statt!
Ansprechpartner: Detlef Mayer, Tel. 0174 829 1501

Weitere Infos zu uns auf der GSV-Homepage www.gsv-mie-
tersheim.de oder bei unseren Jugendleitern Simone Meyer (Tel. 
07821-42332) und Tanja Schoner (Tel. 0152 56 109 129).
Alle weiteren Informationen zu unseren Handball-Trainingszei-
ten, -Orte, -Trainerteams, dem Spielbetrieb, den Mannschaften 
und alles Wichtige auf der Homepage der HSG Ortenau Süd 
(www.hsg-ortenau-sued.de) .
Man findet uns auch auf Facebook!

Boulefreunde Mietersheim
Die Spieler treffen sich immer dienstags um 15.00 Uhr beim Bür-
gerhaus.

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V.  www.nz-schaermies.de

 

31.10.2015 - Die Chrysanthema mit den Schär-
mies erleben
In unmittelbarer Nähe zur Bühne bauen die Schärmies am 
Samstag, den 31.10.2015 ihren Stand auf. Genießen Sie bei 
einer großen Auswahl an Torten und Kuchen die letzten Tage 
der Blütenpracht in der Innenstadt, untermalt mit Livemusik der 
„BAND ALL IN“. Vielen Dank an alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie den Freunden des Vereins, welche uns dieses Jahr 
mit ihren Kuchenspenden unterstützen.

Jubiläum 2016
Die NZ Schärmies Mietersheim feiert 2016 ihr 33 jähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlass findet am 24.01.16 ein großer Ju-
biläumsumzug statt. Die Umzugsstrecke wird voraussichtlich so 
verlaufen:
Aufstellung: Im Egert, Ostlandstraße, Friedhofstraße; Umzugs-
strecke: Am Lerchenberg, Hauptstraße, Alte Bergstraße, Brun-
nenstraße, Bei der Linde; Auflösung: Hauptstraße, Breisgaustraße
Die NZ Schärmies möchte schon jetzt darauf hinweisen, dass 
an diesem Tage mit Einschränkungen rund um Mietersheim zu 
rechnen ist und bittet hiermit um Ihr Verständnis. Über die Home-
page der Narrenzunft www.nz-schaermies.de können laufend 
die aktuellen Daten zur Umzugsstrecke, dem Narrendorf oder 
auch zu den bisher gemeldeten Teilnehmern abgerufen werden.
Oliver Gremm, Pressewart@nz-schaermies.de

Fußballclub Mietersheim e.V.  
das Südportal der Landesgartenschau 2018
Fußball - Damengymnastik - Boule

 

Senioren SG LM Lahr  Heimspiele und auch das Training  wird in 
Langenwinkel durchgeführt. 

Das Jugendtraining bis Jahrgang 2007 findet ab sofort jeden  
Montag und Mittwoch ab 17:00 Uhr auf dem Sportplatz des FC 

Mietersheim statt. Bei Fragen an Patrik Manthey, Rudi Naß oder 
Alexander Ber wenden 

Samstag, 24.10.15   
D-Jgd. SV Ettenheimweiler – SG Langenwinkel   14:30 Uhr 

Sonntag; 25.10.15   
SGLM Lahr 2     - SV Diersburg     2   12:30 Uhr 
SGLM Lahr 1  - SV Diersburg     1   14:30 Uhr 

Samstag, 31.10.15   
D-Jgd.  SG Langenwinkel  - SG Schweighausen   13.00 Uhr  
in Langenwinkel

Sonntag  01.11.15    
SV Grafenhausen  2    – SGLM Lahr 2          12:30 Uhr
SV Grafenhausen   1    – SGLM Lahr 1        14:30 Uhr 

Samstag, 07.11.15   
D-Jgd. FV Sulz 2  – SG Langenwinkel    14:15 Uhr 

Sonntag; 08.11.15   
SGLM Lahr 2     - SV  Kippenheim    2   12:30 Uhr 
SGLM Lahr 1  - SV  Kippenheim    1   14:30 Uhr 

Freitag, 13.11.15   
Nachtbouleturnier ab 17 Uhr,  mitmachen kann jede Gruppe mit 
3 Personen von 9 bis 99 egal ob männl. , weibl. oder gemischt  

Sportwochenende erfolgreich beendet  
Nachdem es für die Einweihung unser Überdachung am entspre-
chenden Rahmenprogramm gefehlt hat, hat unser Vorstandsmit-
glied – Willi Wagner -  kurzfristig ein Hobbyfußball und Boule-
turnier organisiert. Die Teilnehmer des Fußballturniers - alles 
Männer im gestandenen Alter – die  davon überzeugt sind, dass 
Fußball die schönste Nebensache der Welt ist und nicht darauf 
angewiesen sind, sich Ihr Hobby auch noch bezahlen zu  lassen.  
So hatten  die Mannschaften: Mein lieber Herr Gesangsverein 
( MlHG ), Christian`s Mittwochs-Kicker und Ralf`s Donnerstag- 
Kicker ein kleines Fußballturnier abgehalten –  Die Ergebnisse 
waren zweitrangig – die Preise – 1 Meter – Bier waren bei allen 
gleich. Auch in der Verlängerung gab es keine ausgetrockneten 
Kehlen zu verzeichnen. 

Das Bouleturnier mit ca. 20 Teilnehmern lief in ähnlichen Bahnen 
ab und das zwar kühle aber noch erträgliche Herbstwetter trübte  
den Spaß beim Spiele mit der runden Eisenkugel nicht 

Am Sonntag war dann der F-Jgd. Spieltag der SG Langenwinkel 
/ Mietersheim mit 2 Mannschaften aus Oberschopfheim und den 
Mannschaften aus Ottenheim und Diersburg. Etwa  80 begeis-
terte Eltern und Anhänger schauten sich genüsslich die Fußball-
kunst der Zwerge an – Da auch bei diesem im Fair-Play – Modus 
ausgeführten Turnier nicht vorrangig um den Sieg sondern um 
das Dabeisein geht waren die Ergebnisse zweitrangig. 
Für Speisen und Getränke und viel Spaß war jedenfalls gesorgt. 
Nochmals herzlichen Dank an alle Helfer und Besucher 

Boule beim FCM 
Jeweils am Donnerstag Jedermann-Boule ab 18:30 Uhr auf der 
Bouleanlage  im Pappelwaldstation - für Neulinge oder Besucher 
Boulekugeln können gestellt werden. 

Clubheim zu vermieten 
Sie suchen eine Räumlichkeit für ihre Feier, Tagung, Präsenta-
tion, Besprechung. Das Clubheim bietet Platz für ca. 45 Perso-
nen. – Jetzt auch mit neuer Bestuhlung
Info bei Petra Geith 07821-4831 oder per Mail an clubheim@
fc-mietersheim.de. 
Trotz einiger Anfragen nach dem Silvestertermin – noch ist die-
ser nicht vergeben - aber bald ! 

Zu Verkaufen 
Nach Abschluss der Clubheimmöblierung und dem Bau der 
Überdachung  haben wir noch einige Wirtschaftsstühle aus Holz 
(VHB 5,--) sowie massive Tische (VHB 30,-- ) sowie gebrauchtes 
Trapezblech (VHB EUR 5,-- per qm ) abzugeben. 
Weitere Infos per Email oder unter 0176-48022153. 

Wir suchen... 
Nachdem nun die ersten Zaunpfähle der LGS 2018 an unser 



Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme

LERNSTUDIO Möller

www.lernstudio-möller.de

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

Vorbereitung
EUROKOM

Jetzt anmelden!

•in den Herbstferien 3x3 Stunden
•ab sofort gratis Konversationskurs

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Die Reise über den Fluss Dolbor
Eine Schamanengeschichte mit Musik von Norbert Michael
So, 1. Nov. 19:00 klangraum L21 Lahr-Sulz, Lahrer Straße 21
Information und Anmeldung >> www.stimm-bewusst.de

Wir suchen zur Aufstockung unseres ambulanten  
Pflegeteams in Lahr

• Fachpflegekräfte  
mit dreijähriger oder einjähriger Ausbildung.

Haben Sie Interesse?
Dann wenden Sie sich an Herrn Ziehm, Tel. 0 78 21/2 15 53,  
oder richten Sie Ihre Bewerbung an den Kreisverband Ortenau,  
Hauptstraße 58 in 77652 Offenburg.

Kreisverband
Ortenau e.V.

Sportgelände grenzen wird es auch für uns Zeit, sich etwas her-
auszuputzen. Zur Verschönerung des Wasserablaufs an unserer 
Stehtribühne suchen wir noch größere Kieselsteine – wer so was 
hat und nicht braucht – wir nehmen es gerne 
Weitere Infos per Email oder unter 0176-48022153 
Weitere Info`s unter www.FC-Mietersheim.de 

Bilderausstellung „Wylert früher und 
heute“
An diesem Wochenende startet  unsere Ausstellung „Wylert frü-
her und heute“ mit vielen Bildern und Dokumenten. Spannendes 
wird es in der Kaiserswaldhalle zu sehen geben.  Es werden 
zahlreiche Fotos, Dokumente, Luftbildaufnahmen und interes-
sante Exponate von früher gezeigt und es gibt eine spezielle 
Bilderecke mit zahlreichen Fotos unseres Jubiläumsdorffestes. 
Auch haben Sie nochmals die Möglichkeit  einen Teil der be-
eindruckenden Bilderausstellung des Jubiläumsdorffestes zu se-
hen.   Enrico Kurz wird  einen „Kurztrailer“ als Vorgeschmack auf 
die große Filmvorführung im nächsten Jahr zeigen. 
 Am Samstag, 24. Oktober wird die Bilderausstellung um 17:00 
durch unseren Ortsvorsteher Tobias Fässler eröffnet.
Die Ausstellungszeiten sind:

Samstag, 24.10.      17.00 - 21.00 Uhr   
Sonntag, 25.10.       14.00 - 17.00 Uhr                                                   
Samstag, 31.10.      17.00 - 20.00 Uhr                                                   
Sonntag, 01.11.       14.00 - 17.00  Uhr                                                  

An allen Tagen wird bewirtet. Lassen Sie sich von den Vorberei-
tungen unseres Bilderteams überraschen!
Wir freuen uns auf Sie.
Tobias Fäßler, 1. Vorsitzender 
Stephan Hurst, 2. Vorsitzender
Verein für Ortsgeschichte und Heimatpflege Kippenheim-
weiler e.V.

Junge Familie sucht 
Eigenheim in Mietersheim

Tel. 07821 / 992441 oder 
E-Mail: roberta_maul@web.d.e    

Anzeigen

Taxi 
Moßmann

Telefon 0 78 21 / 

3 00 00

TAG- und 
NACHTDIENST

Marktplatz 17
77933 Lahr



bnNETZE GmbH
Tullastraße 61
79108 Freiburg
> bnnetze.de
> service@bnnetze.de

Schönen guten Tag!
Unser Berater für Ihren Erdgas-
Netzanschluss kommt!

Telefonisch 0172 248 6391 
oder per E-Mail an: 
dieter.denne@bnnetze.de

Dieter Denne, 
unser Energieberater, informiert Sie über die Vorteile 
eines Erdgas-Netzanschlusses und beweist Ihnen:

mit Erdgas sind Sie im grünen Bereich.

Sichern Sie sich Ihre Vorteile und erfahren mehr zu 
den Themen:

>  Heizungsmodernisierung nach E-Wärme-Gesetz

>  Förderprogramme und Zuschüsse

>  Kosten rund um den Erdgas-Netzanschluss

  Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
  persönlichen Beratungstermin:

22225_ANZ_Erdgas-Netzanschluss_Berater_kommt_92x150_4c.indd   2 07.04.15   11:36

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Steuerberatungsgesellschaft
Landwirtschaftliche Buchstelle
St b

Beratung für
Land- und Forstwirte
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Steuerberatung

Finanzbuchhaltung

Jahresabschlüsse
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)

Rufen Sie

uns unver-

bindlich an!

Tel. 0 78 21

27 04 -19
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Insektenschutzgitter und
Lichtschachtabdeckungen.
www.Reifenschweiler.de ·  0 78 08 / 9 96 00 REIFENSCHWEILERREIFENSCHWEILER
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Mittwoch:
Familientag!

Kinder-
haarschnitt

      nur 9,- €

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Blech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & Sanitär

Austraße 12 | 77933 Lahr-Sulz | Telefon 0 78 21 / 2 34 22

Inhaber Matthias Hryhoruk


